


VERHÜ'I'EN - ABER WIE?

ist sicherlich eines der wichfigsten Themen, die es „am Weg zum

Erwachsenenwerden” zu erforschen gilt.

Vielbesprochen und diskutiert werden „die ersfen Verhütungs-

erlebnisse" in den Pausen zwischen den Schulsfunden, oder aber

privaf mit Freunden.

Auch die Schule tut das ihrige durch den Aufl<lörungsunterricht Aber

wo auch immer Ihr Infos über Verhütung bekommt — oft sind sie mit

einer peinlichen Sifucn‘ion verbunden. Vielfach traut man sich nicht

nachzufragen, wenn man etwas nicht verstanden hat oder wenn man

etwas überhaupt noch nicht kennt ..

Die vorliegende Broschüre soll und kann den Aufklärungsunferrichf

nichiL erseizen.

Sie soll Dir aber eine kleine Hilfe sein für die Wahl Deiner ganz

persönlichen Verhütungsmefhode. Einen Überblick Über die für Dich

geeignefen und ungeeignefen Verhütungsmih‘el findest Du auf den

Seiten 70-71.
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mm - DIE PUBER'I'Ä'I'

—MÄDCHEN

Die Geschlechfsreife beginnt um das 8:10. Lebensiahr.

Was passiert nun in Deinem Körper: In den Eiers’röcken sind bereits

von Geburt an etwa 400.000 E gngeleg’r. Bis zum Einfrih‘ der

Pubertät befinden sich De' éjner Ruhephase. Zum

Zeitpunkt der Geschl '

nßterendes;Hormon)c:
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bétläf ist ein enor

zeßm Deinem K

chen und Mädch

'y‘ Wird'die'Eizelle mcbf 5efruc

‘ 7 wird sie gemeinsam mi? derGe

lulungen( Menstruohon Perio

ueseBlufungenfretenm monafl'chen rhehi‘ odérwenngerregel—‚ ‚

, Zyklus” dér 25

" Eizé||é bé#äg%



‘ ‘ Die Pubertät ist ein enormer

Umstellungsprozeß in Deinem Körper.

Er läuft bei Burschen und Mädchen

ganiünferschiedh'ch ab 9 ,



8 von 10 Jugendlichen klagen über unreine Haut.

Der Grund dafür ist die vermehrte Bildung von Sexuaihormonen,

die neben ihren unzähiigen Effekten auch die Haut s’rark beeinflussen:

es kommt zu einer vermehrten Talgproduk'rion und/ oder der

Talgabfluß wird durch eine gesfeigerte Verhornung des

Ausführungsganges behindert.

Eine zusöleiche Keimbesiedelung mit einer Enizündung als Folge,

is’r dann noch der Tupfen am( dem „i".

Gerade im Nasen-, Sfirn-, Kinnbereich befinden sich besonders viele

Talgdrüsen.

Das Bild der Akne kann sehr unterschiedlich sein:

von Mifesserherden (= Komedonen) mit verhörte'ren „Propfen" als

schwarze Pünktchen, oder gelblich weiße Knö’rchen sichtbar, bis hin

zu pusfuiösen entzündeten und teilweise schmerzhaften Verände-

rungen.
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DIE HAUT — OFT EIN PRO@ LEM m DER PUBER'I'Ä'I'

Glücklicherweise siehen heute eine Reihe unterschiedlicher Therapien

zur Verfügung.

Wenn Du nun mit Deiner Haut nicht zufrieden bist, sprich ruhig

Deine Gynäkologin/Deinen Gynäkologen darauf an!

Seit kurzem gibt es nämlich eine leichte Pille, die

' einerseits eine Antibabypille und

' andererseits auch ein Akne’rheropeu’rikum ist.

Schon in den ersten Einnahmemona'ren bessert sich das Hautbild

ganz erheblich!

Je nachdem wie schwer die Akne

ausgeprägt ist, kann diese neue leid1fe

Antibabypille verschrieben werden,

oder man muß in sehr hartnäckigen

Fällen auf ein starkes Akne—

iherapeufikum zurückgreifen.

Es gibt heuizufage viele Möglichkeiten

Deine Haut zusätzlich sehr effektiv

zu behandeln. Daher empfiehlt es

sid1 auch die Hauförztin/ den Hautarzt

aufzusuchen, denn sie/ er kennt Dein

Problem und kann eine für Dich

angepaßte Therapie zusammenstellen.

V\fichfig dabei ist es natürlich, den Rat

des Fachmannes konsequent zu

befolgen. Abb.: Die Haut im QuerschniflL
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geeigné; ?E.|r Jugendliche i
zonepm.e.;* ‘ * * *

i jD|e *Pi*l*l**eisff'*||1Europad|ewe|‚ erbren‘es’feVerhufungsme’fhode Do

1 ’sie der**| Eisprung} (= Qvüld|iönj hemmt, wirdsie duch alsw *

, { Ovu|afionshemmer bezeichhe'r. *S|**e, sfe|lf nich nur dié bequem$feé .

;sonäerh auch die sicherstéForm*de*r* Empfangmsverhutung dar Sie

? *' i ist e|né hormonéllé Verhufungsmefhode Ihre Béétchd|eile sind die

’ . qumone ÖSTRÖGEN und GESTAGEN *

Die P|"é |1'c|f einémehrfoché Schu|z'Wirkuhgz

|. Es reian kéihe Eizel|én méhr herdn ur|d dérE|sprung W|rd

verhinden‘ , ‚

‘ *'2. Die Gebannufierschie1mhaui' wirdso verändert, daß s|ch

keine Eizé||e mehr éinr|iäfén kdnn.* '

* *3. Im Gébökmuflerhcis befindet *5|ch Séhléim‚*dér so zäh bleibt

" ' daß er gien Somén2elienyddä E|hdr|ngeyfiys|drk *erscthrf.*

GlückficherWe’ise'gibt es .

heiße, einé‚\fielzcthl *cxr*|, Fiflen.

Dodürth erhältst Du die fü|f

D|c_h geeignete und

individu’efi angepaßte Pille.

‚ ' W|é un|erstheideh sich nun

1 die einzelnen Pilie_h

voneinander?



Qvulafionshemmer

Diesen Begriff wirst Du wahrscheinlich schon öfter gehört haben.

Er rührt daher, daß alle Pillen, mit Ausnahmeder Minipiile, die

Ovulofion (= Eisprung) hemmen.

Man unferscheidef zw1schen 7-, 2-, 3-Phasen (bzw. Stufen-)

präparafen. ’ '

1-Phasen-Präparaf = Kömbinafionspille

Jede einzelne Pille enthält hier die gleiche Menge an Wirkstoff.

Aufgrund des einfdchen Einnahmescheirios werden iene im allge—

meinen gerne iungen Mödcheri°izerschrieben.

2-Phasen- und 3-PhaSe‘n-Präparate

Diese Pillen enthalten unferschiediiché'iMengen on Wirkstoff. Die

einzelnen Phasen der Pillen soiifen dem Zyklus mehr ongepcißt

werden. DigEinnohméi’nuß exq@vorgenomgrien werden.

Als Mikropi"e

Sezeichnet man cligjene Pilieh{die sehg geringéHormonmengen

enihclien;ünd sfoffwechs'elneufrai sind. imeergleich dazu: Noch vor

einigen Jahrzehnten

enthielten die ersten Pillen;

in einer Tabiei'ié jene Dosis,

wie sie heu1‘e für eine ganze

Woche benötigt wird.

Heulzm‘oge werdenin erster

Linie Mikropiilen '

verschrieben.



' ' DIE 'P|LI.E

Die Mihipille = reine Gesfagenpi"e

wird oft mit der „Mikropilie" ve'rWechsel'r. Sie enthält zum Unferschied

Zur Mikropille nur den Gestagenom‘eii. Daher beschränkt sid1 ihre;

\Nirkung auf die Veränderung der Gebärmuflersdfleimhuuf und die

Zöhigkeh‘ des Schleims om Gebärmuflerhals, der das Eindringen ,

’ der Somenzellen'stark‘erschwert. Sie findet ihren Einsatz z.B. bei

sfillenden Müflem. Nochfeile: nicht ganz so sicher wie die Mikropiliee,

höufigere Schmierblutungen, exakte Einnqhmezeh‘,tägliche und vor

' ollém durchgehende Pilleneinnahme.

Die Pille danach

Diese Pille wollen wir hier nur als „letzien Ausweg"‚erwühnen; Sie

muß von der Gynäkologin/ dem Gynäkologen spätes’rens 48 Stunden

nach dem ungeschü'rzten Geschiechtsverkehr verabreichf werden-

‚ Sie enthält eine sehr hohe Ösfrögendosis, daher können Verschiedenste

Nebenwirkungen wie z. B. Übelkeit, Erbrechen etc. dufiretén. Es

hondeh sich h|erbei also wirklich nur um eme Nofiösung, die kemesfolisl

unbedocht öfterm Anspruch genommen werden sollte;
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Voraussetzung}für einen sicheren Empfängnissdw’rz ist die regelmäßige;

tägliche Einnahme der Piile— also nichfs für Vergeßhche‘ '

Lies den Beipackfe’xi bih‘e aufmerksam durch Die Pilie ka'nn'nur von ' ‚

der Ärzhn/dem Arzt verschrieben werden und is’r gegen Vorlage

eines 'Re‘zein‘es in leder Apotheke erhältlich. ’

Wenn Du das allerersfe Mai die Pille nimmst:

Das 1. Mai
beginns’r Du 50 verwendest Du die Pille das 1. Mai

üblicherWeise

mit der

Einnahme am 1.Wuche [Woche 3.Woche 4. Woche

1. Tag Deiner ’ ) ) ’ ) ) $lu||)nb

nächsten " F i I [ e || e i n n u h m e Einnahmepuuse

' Regelblutung

und nimmst nun

ieden Tagemöglichst im gieichen Zeit (en1wéder morgens oder

hbe’rids) eine Piiie ein, bis die Pdci<üng leer ist (diso 3 Wöchen lang);

Danach foig'i" eine Einnahmep9use von 1 Woche. in dieser Woche’“

} békomms’r Du normalerwase Deine Biuiung Sie'k'ann leichter und

' kürzer sein als sohs’f ‘ "'

Nach der eihwöchigen Einnahriiepcuse (in der Du Übrigens nich?

= schwanger werden konnsf)‚cz 150 um 8. Tag, beginns’r Du mir einer

neueri filienpotkung und zwar unabhängig da\)on‚ ob Deine Biutün9

inzwischen aufgehört hai oder nicht Zur fesigeiegien Zeit nimmst

‚ Du wieder Deine Piiie ein. (Es gib? seliene Aüsnahmen, wo die Pille '

22 Tageangenommenwird und die Pause 6 Tage dauert.)

\„Piiiensmri” —NeuePmkung

Wichtig ist,'daß Du Dich 2x pro Jahr von Deiner Gynäk9|oginl .

Deinem Gynäkologen untersuchen läßt.

17



bl: P||.|.E

Nachteile

' Höchste Sicherheit. ' Kein Schutz vor Geschlechts-

° Der Zyklusfié’r regelmäßig. kronkheifen (z.B. AIDS, ).,

° Meist schwächere und daher Pille + Kondom

’ kürzere Blutungen} „ verwenden.

' ' Spezielle Pillen bringen eine ' Tägliche Pilleneinnahme.

effektive Verbesserung von ' Pigmeni'flecken können

Haufproblemen (unreine entstehen. Wenn man

=HOUT, Akne). » 7 dazu neigt, Sonnenschutz

' Unges’rörte Infimsphöre. verwenden und die Pille

' Die Pille„konn iederzei? ' ; abends einnehmen.

abgesetzt werden und man

kann sofon‘ wieder

schwanger werden.

' Du thnsf‚ falls es einmal ‚

unbedingt notwendig ist, die

Regeiblufung verschieben

(frage DeineÄrzfin/ Deinen

Afzf). / 5

' Die Pille bietet übrigens noch

zusätzlich andere gesund-

' , heifliche Vorteile:

Geringeres Krebsrisiko der

Gebärmuflersd1ieimhcxu'f und

des Eiers’rocks. Abnahme von

Eiersi‘ockzysi'en, gufcrfigen

Brusterkrankungen und

Ei)eiferentzünduflgen.
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Was muß ich beachten, wenn ich

das erste Mal die Pille nehme? ‘

Bifie lies Dir aufmerksam die Gebrauchsinformofion durch.

Mit der Pille beginnst Du üblicherweise am 1. Zyklustag

(= "I. Tag der Regelblufung).

Ab wann ist die Pille sicher?

Ab dem 1. Tag der Einnahme (= 1. Tag der Regelblu’rung)

ist die Pille sicher.

Bin ich auch während der 7 Tage,

in denen ich keine Pille nehme, geschützt?

JA, ABER beachte bifle, daß Du am 8. Tag wieder mit einer neuen

Pillenpockung beginnen mußt.

Was kann die Pille unsicher machen? ’

In vier,Fölien wirkt die Pifle möglicherweise nicht:

' ' Wenn Du auf die Einnahme vergifo (länger als 12 Sfunden)

' Wenn Du erbfidwstfinnerhalb von 3 SNnden nach der Pilleneinnahme).

' Wenn Du s1‘orken, wüßrigen Durchfall host.

' Wenn Du ganz bestimm?e andere Medikamente (z.B. Antibiotika)

einnimms1‘, wo es zu einem Wirkungsverlus'r der Pille kommen

könnie. Bitte lies Dir die Gebrauchsinformofion aufmerksam durch.
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DIE PII.I.E

Ich habe vergessen die Pille zu nehmen.

Du mußt die Einnahme der vergessenen Pille innerhalb der nöchs’ren

12 Stunden nachholen, um den Empfängnissdwu12 aufrecht zu erhalten.

Wenn DU diese Zeiffrist Überschreitest, mußt Du ein zusäfzh'ches,

nicht hormonelles Verhütungsmifiel verwenden (2.8. ein Kondom)

und zwar so lange, bis die nächste Regeiblutung einfrifl.

% Ich habe eine leichte Blutung

zwischen den Regelbfufungen. ’ %

Wenn Du zum ersfen Mal die Pille nimmst, können während der

ersten 2—3 Einnahmemoncn‘e Zwischenblufungen auftreten. Das ist

durchaus normal. Dein Körper stellt sich nur auf die Hormone ein.

Sollten diese Biufungen aber nicht aufhören oder zu stark werden,

suche bitte unbedingt Deine Frauenärztin/ Deinen Frauenarzt auf.

Wahrscheinlich bekommst Du dann eine andere PiHe verschrieben.

Wichtig.- Die Pille ierofz dieser Zwischenblutung sicher, bei

korrekter Einnahme.

% @ Macht die Pille dick.

Eine ofl gesfelhe Frage. Aber wir

können Dich beruhigen. Bei den

heutigen, niedrig dosierfen

Pillenpröpora‘ren is? die

Wahrscheinlichkeit, daß Du an

Gewicht zunimms’r, sehr gering.
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% Muß iéh hin und Wied

einé Pillenpause einlegen? ’

Bei den HéUfigen‚ niedrig dosierten Pi“en is1‘ daé'fiid1f mehr nofwendig. j

Suche ober regelrhäßig Deine Frauenärztin/ Deinen Frauenarzt zur ‘

Kontrolle auf. ‘ '

"f .
% % Schützt die Pille Vor AIDS?

Ein kldfés NEIN.Nur dcs Kondom schü’ri’f Dich davor;

Daher: Pille + Kondom = O.K.

g,

% % Pille und Rauchen "? %

Beides gemeinsam verffög'r sich nicht; das Nebenwirkungsrisiko der

Piile kann erhöht werden; dcher’:

' =Rouche keinesfalls mehr als Du ie’rzf rauchsf. '

"" Rauche leichtere Zigaretten,dber davon nichfriuehr.

' Wenn és Dir möglich ist, ruuche weni9ér.

' Wenn Du es schaffst, höre ganz auf.

% f "
%? % Solltest Du Dir einmal ein Baby wünschen

Kein Problem. SobaldDu mit der Pille aufhörst, nehmen Deine

Eiersföcke ihre normale Tätigkeit wieder auf. Einer Schwangerscth

steht nichts im Wege.
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DAS KONDOM

Das Kondom is'! das einzige Verhütungsmilfel, welches Dich

vor Infektionen und anderen übertragbaren Erkrankungen

' schätzt, daher sollte esimmer angewandt werden— auch

, zusätzlich zur Pille (Pille + Kondom= 0.K.)!

geeigzief fiir jugenéääcfi

Dos Kondorn besfeht aus eicsfischem Latex. Kondome erhältst Du

in den verschiedensten Farben, in denmonnigfolfigs'ren

Oberflächens'rrukfuren und Geschmacksrichfungen. Manche Kondome

sind noch zusätzlich mit einem Gieitfilm versehen.

Der richtige Umgang mit dem Kondom erfordert anfangs ein wenig

Übung. Wichtig 55)“, daß Du das, Kondom noch VOR dem

Geschiech’fsverkehr onlegst und zwar so früh wie möglich um bereits

sfeifen Glied. Das ist deshalb so wichtig, weil der Gummi am schleifen

Penis nich’r'richfig

cngepußi“ werden kann.

Außerdem kann bereits

zu Beginndes Verkehrs

— oftmals unbemerkt —

eine Vorsamenflüssigkeif

’ („Liebestroiafen") qus-

’rrei'en;

Kondome gibt es in einer

' „Universqlgröße".

’ Es ist so elo$fisch‚ daß

7 es sich leicht an iede

Gliedgröße anpassen

kann.



Du beginn’st damiF, die

Vorhaut om Glied zurück»

zuziehen und das zusam-

mengeroll’re Kondom an die

Späte der Eichel oquulegen.

Von dort aus rolls’r Du den

Gummi — nichF zu sFrch —

Über den steifieh Penis ab.

Wenn Du esfichfig gemochF

host bleibF un der Spine eihf

Hemer „Z|pF6F" Frei. D|eserdien’r als Samenbehölfer und FängFdie

Spermnen beim Gesd1led1tsverkehr duF. Gleich nachdem Somen‘erguß

FIÖFF'SF’ Du den Gumm| on der Peniswurzel Fes’f und 2|6hSF be|dé

gemeinsam vorschF|g aus der Schade. Danach muß das gebrouchFe

Kondom enFsorgF werden. Es darf auf keinen Fall ein zweiFes Mal

verwendeF werden. In |eder Kondompackung findest Du übr|ge|js

' Feine genüue Gebrauchscnweisung. ' '

..Quah'tätssiegel, Verfalldatum, lagerbedirigungen,

'!{CE-Kennzel'chnung„ ,

Da es große QualitätsunFerschiedéBei den KondomedgäbF, achFe [ j;

beim chüF unbedméF GUF dos „QUGI|FÖFSS||396|" — und wie die Kon'—}'

dome gelagert werden D|e Kondompadmngen soilFen nichF unnötig

der Sonne oder der Kühe ausgeserF Werden (Z. B. Handschthach

im Auto). Das M0Fen'al könnFe brüchg werden. AUCF'F üFherische Ole,

Körpercremen— und mchF zu vergessen „chge fin9ernögei" können

dem Kondom zusehen und dds McFeriul zersFören. ’

VorsichF! D|e Géldbörse agneF sich aus hyg|enischen Grunden |||chF

als Aufbewahrungsofi

Und noch er05: auch em Kondom F|GF emVerfa"doFum!
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ms konfi»m

_ .
Nachfede

' Einziger Schutz vor ' Kann als unroman’risch

|nfekhonen und sexuell empfunden werden.

überfragbaren " ' Riech’r manchmal nach

Erkrankungen (z.B.A|DS).]1 Gummi.

Relativ sicher (Voraussetzung: 1

1|ich’rige Anwendung, gute

Qua|itäi, Abldüfda'rum,

' Lagerung). ‘

' Preisgünsfig.

Lei ‚nd diskret erhö|fhch.

Eirifeche Handhabung.

Keine Nebenwirkungen.

r2,4



‘ Wo bekomme ich

ein Kondom? 1

Kondome sind fos’r überall erhöl’rlich: in Apotheken, Drogerien, Kauf-

häusern, in Auioma’ren auf Tankstellen etc. Am sichersten is? es, die

Kondome in Drogerien, Kaufhäusern, Apotheken zu besorgen.

Automofen, die im Freien der Kälte und der Hh‘ze ausgesefzt sind,

eignen sich nicht Das Kondommoterial könnfe unter der Temperatur

leiden und brüchig werden. Bei Automaten, die im Inneren von Ge-

bäuden angebrod1fsind, kann man aber unbesorgt Kondome kaufen.

‘ Wie zuverlässig ist ein Kondom?

\Mchfig für die Sicherheii des Kondoms ist die richfige Anwendung,

eine fachgerechte Lagerung, dos Qualiföfsgüfesiegel und das

Abiaufdofum.

Können Kondome aufplafzen?

JA, daher is’; es wichtig, beim „Aufseizen" die Luft aus dem Reservoir

entweidwen zu lassen. Aud'x durch falsche Lagerung kann das Material

brüchig werden und platzen.
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DAS KONDOM

% Was tun, wenn ein Kondom geplatzt ist? % @

Wenn es wirklich einmal passiert ist, suche unbedingf innerhalb der

nächsten 24 Stunden die Frauenärztin/ den Frauenarzt auf.

Kann ich ein Kondom zusätzlich

mit einer spermienabiötenden Creme verwenden? %

JA, ABER aufgepoßt: beachte dabei unbedingt die Gebrauchs-

informotion. Manche Subs’ranzen können das Kondommc’rericl

zerstören und sind deshalb NICHT geeignet

32 % Wieviele Kondome muß ich überziehen,

um srcher zu sem % %

Bitte verwende nur ein Kondom pro Geschlechfsverkehr.

Ä ;:/-«‚;=4@“ Muß ich zusätzlich zur Pille

ein ondom verwenden? % %

Da nur das Kondom vor sexue" überfragboren Erkrankungen Schuh

bietet, soll%es% Du zusätzlich zur Pille ein Kondom verwenden.

Du weißt ia: Pille + Kondom = OK.

26



« Kondom "

= besiéf Schutz

*vcr

Al DS etc.

säazag*améäz „

%%%mägääéa%s ääääü%ä ‚





' Unzuverlössig.

' Substanzen können ein

Brennen und Jucken in der

Scheide und/ oder an der

Penissph‘ze verursachen.

' Dos Scheidenmilieu kann

derart verändert werden,

daß sich vermehrt Keime

bilden.

6 6 Wie erhält man diese Mittel? 9 ’

Rezeptfrei in ieder Apotheke oder in Drogeriemörk'ren.

5 5 Wie lange wirken die Substanzen

nach dem Einführen in der Scheide? 99

Die Gebrauchsinforma’fion is? unbedingt zu becchfen, denn:

Die Wirkung seizi NICHT sofort ein, außerdem ist die Wirkzeit

beschränkt.

6 6 Wenn mehrmals hintereinander

ein Geschlechfsverkehr sfafifindet? 9 9

Dann muß die Substanz auch mehrmals eingeführt werden. Es gilt:

vor iedem ‚_.Mcl" muß das Mittel erneut applizien‘ werden.
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_ Nachteile

' Umständlich in der

Anwendung.

' Kein Sponfonsex.

' Kein Schutz vor

Geschlechtskronkheiten.

‘ Sorgföh‘ige Pflege nötig.

31









_ Nachteile

' Unongenehm beim

Einsetzen.

' Für iunge Mädchen und

Frauen die noch keine

Kinder geboren haben

ungeeignet, weil die Gebär-

mutter relativ klein ist;

außerdem: erhöhte Neigung

zu Entzündungen im Unter-

leib durch erhöhte Infektions-

cmfölligkeii und erhöhte

Gefahr einer Eileh‘er-

schwangerschaft.

' Kann die Regelblu'rung und

Krömpfe vers’rörken.
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Coifus inferrupfus (Aufpassen)

= unterbrochener Geschlechfsverkehr.

Beim Coifus inferruptus zieht der Mann kurz vor dem Samenerguß '

den Penis aus der Scheide. Das ist deshalb so unsicher, weil oft schon

einige Zeit vor dem Samenerguß — unbemerkt -— etwas Spérma-

f|üssigkeif in die Scheide gelangen kann.

Eine Schwangerschaft ist hier clso*nie ouszuschfießén.

Darüberhinaus wird diese Form des Geschlech%sverkehrs als

unbefriedigend empfunden, was zu psychischen Problemen führen

kann.



WA$ ES?“ EiN „ZYKLUS“?

Ein Zyklus ist ein immer wiederkehrender Prozeß, der sich vom

Einsetzen der 1. Regel in iungen Jahren bis zum Ausbleiben der

Regelblu'rung in reiferen Jahren in mehr oder weniger regelmäßigen

Absfönden (das können 25—35 Tage sein) wiederholt.

Ein „Zyklus” beginnt am 1. Tag der Regelblutung (Regelblu’rung =

Menstruation, Periode, Regel, Menses, die „Toge") und dauert bis

zum Beginn der nächsten Blutung.

Beispiel:

Beginn der Blutung: 3. März, Beginn der nächsten Blufung: 2. April

März April

31. 1%}], 2. ' A. 5. 6. Z 8. 9‚10.11.12.13.14.15.16.1718.19.20.21.2423‚24.25426‚2228.29.30.

Dieser Zyklus dauert z.B. 30 Tage.
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unre fe /E;é‚giocki
Eizeer

Mufiermund mit
Schleimpropf

Eilei

Trichie

reife
Eize/le

M uflerm und mit
Schleimpropf

Eiieit

reife
Eizelle

Eieisiock

Muifermund mit
Schleimpropf — ;_— T5cheide

Gebärmutter

Muflermund rnit
Schleimpropf » — \ Scheide

Zu Beginn des Zyklus:

Der Schleimpropf om Muflermund ist zöh und
fest.

Die Gebörmuh‘erschleiml'ic1u1L beginnt sich

aufzubauen.

Die Eizelle im Eiersfock reif? langsam heran.

Um die Zyklusmifle:
Der Schleimpropf am Mufiermund ist aufge—

locken‘, damit die Samenzellen besser durch-

dringen können.

Die Gebännuiferschleimhaufist für die Einnistung
einer eventuell befrud1'reien Eizelle vorbereitet.
Der Eisprung findet stoff und die reife Eizelle

wird vom Trichter des Eilei'rers aufgefangen.

Nun begibt sich die reife Eizelle in Richtung
Gebärmutter.
Auf dem Weg dorthin — durch den Eileifer—
kann sie von Samenzellen befruchfef werden.
Findet keine Befruchtung staff, wird sie mit der
folgenden Menstruation ousges’roßen.

Am Ende des Zyklus:
Der Schleimpropf am Muflermund ist zöh und
fest. _

Die Gebärmufierschleimhauf |ös1‘ sich ob und

die Blutung setzt ein.

Mi? dem 1. Tag der Regelblutung beginnt ein

neuer Zyklus.
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Nicht nur Du, sondern auch Deine Gy ' kologin/ Dein Gynäkologe

möchten Über die Dauer und Regelmaßigkeit Deines „Zyklus"

Bescheid wissen. Du wirst übrigens auch bei federn Frouenorztbesuch

darüber gefragt werden.

Am besten Du nimmst ihn immer zu Deinem Arztbesuch mit.
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Einfach ieden Tag einer Blutung eintragen.

Verschiedene Zeichen kanns? Du verwenden:

Schwache Blutung

Normale Blutung

Starke Blutung

Zwischenblufung

Schmerzhofie Tage

Ausfluß



'" PS

ür Deinen ersten Arzi‘besuch

0 Falls Dich der die Ärztin/Arzf nicht selbst fragt, weise sie/ihn
darauf hin, daß Du das erste Mal beim Frauenarzt bist.

0 Du solltest den Zeitpunkt Deiner ersten Regel wissen und die
Tage Deiner Periode in den Menstruationskoiender eintragen.

Ebenso möchte Deine Ärztin/ Dein Arzt wissen, ob Deine Periode
regelmäßig kommt (v.a. wenn Du die Pille möchtest).

0 Das erste Mal beim Frauenarzt: die Aufregung kann durch die
Begleitung von Freundin, Freund oder Mutter gelinderi werden.

0 Beim ersten Mal mußt Du oft noch gar nicht untersucht werden.
Wenn Du keine konkreten Beschwerden host, genügt ein

informierendes Gespräch oder eine Ultraschall—Unfersuchung.

' Der Frauenarzt und seine Assistenz

unterliegen der ärztlichen

Schweigepflicht.

' Für den Frouenorzf-Termin brauchst

Du einen Kranken- oder

Überweisungsschein von Deinem

Hausarzt Wenn Du keinen dieser

beiden „Scheine" besorgen kannst,

wendes’r Du Dich am besten an die

nächste Fomilienberofungssfelle

(z.B. „first love” oder „Biiy",

siehe Seite 52).



fiir infim= und Mensiruafionshygiene

Die Schomgegend sollte immer sauber, trocken und iufiig geholfen

werden, man wäscht sich am besten morgens und abends. Beim

Waschen müssen Mädchen immer darauf achten, von vorne nach

hinten zu wischen, nie umgekehrt. Andernfalls können leicht Darm-

bakterien in die Scheide gelangen.

Das Waschen mit Wasser oder milder Seife ist ausreichend. Auch

zwischen den Schamlippen sollte gründlich mit Wasser gewaschen

werden, Seife wird nur für die äußere Haut und die Hörchen benutzt.

Anschließend gut mit einem sauberen Handtuch abfrocknen. Es

sollten keine Desinfektionsmiflei oder Spülungen verwendet werden.

Sie zerstören die Selbs’rreinigungskrafi der Scheide. Für unterwegs

sind Carefree Intimpflege’rücher gut geeignet. Die milde Lotion ist

dem pH—Wen‘ der Scheide angepaßt.

Baden oder

Duschen

während der

Mensfruai'ion isf

ohne weiteres

möglich.
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Als Wöscheschu'rz bei Absonderungen aus der Scheide sollte kein

Behelfsma'reriol verwendet werden. Lose Wofie fasert aus und setzt

sich zwischen den Houtfolten ab, wo sie unangenehm reiben kann.

Toileflenpapier vermischt und wird krümelig. Deshalb ist es besser,

eine S|ipeinloge zu benützen, um den Schambereich frisch und

trocken zu halten.

Luffdurchlössige Slipeinlcgen ohne Plos’rikfolie sind besonders gut

geeignet für die tägliche Hygiene.

Weder die Wäsche noch die Oberbekleidung sollte so eng sein,

daß sich der Stoff in den Schritt zieht, das kann zu Houtreizungen

führen. Für Unferwösche ist natürlichen Materialien den Vorzug zu

geben.
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“

für 5ni‘im- nnd Mensfruafionshygiene

Sie werden außen am Körper vorgelegt und nehmen dort das

Menstruationsblu’r auf. Die meisten Binden haben einen Kiebesireifen,

mit dem sie im Höschen befesfig'r werden. Binden müssen lang und

breit genug sein, damit nichts vorbeiiöuf'i und die Wäsche nicht

befieck'r wird. Flügel stellen einen zusätzlichen Schutz der. Do Haut

und Hörchen unvermeidlich benefz’r werden und verkleben, ist es

ratsam, Binden häufiger zu wechseln.

Tampons

Tampons nehmen die Menstruationsflüssigkeif bereits in der Scheide

auf und helfen so, Geruch zu vermeiden. Da es im miflieren Teil der

Scheide kaum Empfindungsnerven gibt, spürt man sie auch nicht.

Die hygienisch reine Watte eines 33 Tampons nimmt die Flüssigkeit

in sich auf, wobei sich der Tompon gleichmäßig cusdehnt. Sobald

die Aufnahmeföhigkeif des Tampons erschöpf’r ist, läßt er durch, es

kann also zu keinem B|u’rs’rou kommen.

Wenn der Tompon vollgesogen ist, wird er einfach durch Ziehen om

Rückhoiböndchen herousgezogen. Tampons brauchen nur ein Drifiel

des Materials einer herkömmlichen Binde.
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Obwohl soviel kleiner, sind sie sehr leistungsfähig. $"ä Tampons

sind sauberer und diskreter ois Binden, weil sie die Regel dort

aufnehmen, wo sie herkommt, im inneren des Körpers.

Verhüa‘ungsme'rhoclen und Geburten beeinflussen die Menstruations-

stärke. Frauen die die Pille nehmen haben meist eine schwächere

Menstruation, Frauen die die Spirale nehmen eine stärkere.

bietet verschiedene

Tampongrößen und Soden,

die auf Deine persönlichen

Bedürfnisse zugeschnitten

sind. Für Frauen mit leichter

Blutung reicht ein Tampon in

der Größe mini oder normal,

für stärkere Blutungen ist ein

Tompon in der Größe super

oder super plus die richtige

Wahl.

Die Menstruationssförke ist nicht nur von Frau zu Frau verschieden,

sondern verändert sich auch im Verlauf der Periode. Die Menstrucfion

läßt sich in zwei Abschnifle un’rer'reilen: die sfärkeren Tage, an denen

ungefähr zwei Drittel der Menstruationsflüssigkei’r ausgeschieden

werden, und die schwächeren Tage, an denen die Periode obkiing’r.

An den stärkeren Tagen wird die Blutung OH schwallortig

ausgeschieden. Daher wünschen sich viele Frauen einen Tampon,

der schnell oufsaug’r. Die neuartigen Woflefasern des .„ control

können die Flüssigkeit schneller aufnehmen und bieten Dir so

zuverlässigen und sicheren Schutz.

, control gibt es in den Größen normal und super.
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für Enfim- und Mensiruafionshygiene

An den schwächeren Tagen kann es sein, daß Du das Einführen

eines Tampons als unangenehm empfindes’r. Deshalb gibt es ieth

3%3 comfort Durch seine schmale Kuppe, die angenehm schlanke

Form und die seidig glatte Oberfläche läßt sich dieser Tompon

besonders sonf1‘ und leicht einführen. 33 comfort gibt es in den

Größen mini und normal.

_) Können Mädchen von Anfang

an 33 Tampons nehmen? 3%
/

Auch unberührte Mädchen können von Anfang an Tampons ver-

wenden, ohne das Jungfernhöu'rchen zu verieizen. Schon um das

8. - iO. Lebensiahr beginnen die

Geschlechtshormone im Körper akfiv zu

werden. Als erstes Organ reagiert die

Scheide darauf, ohne daß äußerlich

irgend etwas zu sehen ist Das Jungfern-

h'ciufchen, das den Eingang der Scheide

umsöum’r, hat eine natürliche Öffnung,

durch die das Mensiruo‘rionsbiut

abfließen kann. Die Öffnung is'! unter

dem Einfluß der Ösirogene so weich

und dehnbor, daß ein mini oder normal

Tompon problemlos durchpoßt, ohne

das Jungfernhöu’rchen zu verletzen.



% % %% Tampons können auch in der Nacht

verwendet werden? %; @@

Da in der Nacht weniger Menstruationsflüssigkeit auslüufi und ein

Tampon bis zu 8 Stunden getragen werden kann, ist die Verwendung

unproblematisch. Es kann auch zu einem sougstörkeren Tampon

gegriffen werden.

'%f % Der Tampon brauchfm'chlbe1 jedem Gang auf die Toilette

gewechselt werden?_}, }

Gegen das Noßwerden kann das Bündchen mit den Fingern zur

Seite geholfen werden.

Ich habe noch Fragen zur |nh'mpflege

%*° lnfo-line

@ 01/533 36 36

%% Beratung

Posi‘fczch é0, A-5400 Hallein

@ 0660/31? 286 zum On‘siarhc

%% im Internet

hfip://www.ob—online.de
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WO FINDES'I' DU RAT IN

SACHEN PARTNERSC HAF'I'?

Viel zu oft passiert „es": eine ungewoil're Schwangerschaft trifl ein.

Meistens ist das iunge Paar einer enormen psychischen Belastung

ausgesetzt.

Dabei ist es doch so einfach zu verhüien, wenn man:

Rechtzeitig bedeutet Vor dem „ersten Mal"

Es stellen sich Dir oder Deinem Par'mer/ Deiner Partnerin bestimmt

noch viele Fragen, die Du in dieser Broschüre vielleicht nicht

beantwortet findest.

Hier kannst Du Dich verirouensvoil an die verschiedenen anonymen

und kostenlosen Berofungszem‘ren oder an Deine Gynäkologin/

Deinen Gynäkologen wenden. Die Beratungszenfren bestehen aus

einem Team von Psychologinnen, Krcnkenschwes’rern, Sozioiorbei’rern,

Ärzfen, die Deine vertraulichen und „neufralen" Gesprächspartner

sind.

Sie beantworten Dir alle Fragen zum Thema Partnerschaft,

Empfängnisverhü'rung, den ers’ren Besuch bei der Frouenörziin/ beim

Frauenarzt, die Regeiblu’rung, AIDS, Gefühle, Lust,

Übrigens: es gilt ausnahmslos die ärztliche Schweigepflicht!
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Nachdem es nicht möglich ist, alle Beratungszenfren einzeln

anzuführen, wende Dich bifle an das Familienservice des

Bundesministeriums für Umwelt, Jugend und Familie. Hier sagt man

Dir, wo sich Deine für Dich am nächsten liegende Beratungsstelle

befindet. Die Anrufe sind natürlich anonym und zum Ortstarif.

Wo findesf Du die nöchsiliegende Berafungsstelle?

Tel.: 0660/5201
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Eine kostenlose, anonyme Beratungsstelle fur |Unge Mädchen bis 19.

Du brauchst keinen Kronkenschein!

Wo findest Du first love?

Krankenanstctl’r Rudolfsfifiung, Juchgosse 25 (1. Stock), 1030 Wien

Berahmgszeifen:

Mo: 14.00 - 16.00 Uhr

Mi: 14.00 — 16.00 Uhr

Internet: hfip://www.firsflove.ot

_ e—mail: firsflove@firsflove.ot

Kostenlose Sexuolbercn‘ung für iunge Leufe:

Wo findest Du first love mobil?

Jugendzentrum Ofiokring, Oflokringer Straße 200, 1160 Wien

Berofungszeiten:

Mi: 19.00 - 21.00 Uhr

Beratungsstelle für Jugend-, Sexual- und Familienberatung, due Du eben-

falls kostenlos, anonym und ohne

Kronkenschein aufsuchen kannst

Wo findest Du Bily?

Weissenwolffsfrcße 17A, 4020 Linz

Berotungszeifen (bih‘e fel. anmelden,

Tel: 0732/77 04 97):

Mo: 15.00 — 18.00 Uhr

Mi: 17.00 — 20.00 Uhr

Do: 12.00 - 15.00 Uhr



Kos'renlose Beratung für Mädchen und junge Frauen:

Wo findest Du die Girls only?

Rennbahnexpreß,

SeidehQasse 5, 1070 Wien
Berafungszeifen:

Jeden 1. Diensfog 15.00 - 17.00 Uhr

Info und Beratung für Burschen:

Wo findest Du die Boys only?
Rennbahnexpreß,

Seidengosse 5, 1070 Wien

Berotungszeifen:
Jeden 1. Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Wenn Du Probleme hast, kannst Du Dir auch ganz anonym per Telefon
Rat holen: Dein Anruf wird von einem Team aus Ärztinnen/Ärzfen, Soziol-
orbeitern, Psychologen vertraulich beantwortet.

Wurm kannst Du anrufen?
Jeden Samstag zwischen

14.00 - 18.00 Uhr

Tel.: 0660/8851
(zum Ortstarif)



Für e-mail freaks oder solche, die es werden wollen:

E-mail: s.oberer@fem—wien.c|.sub.de
‚ Mailbox: 01/4070282

Homepage: hfip:/7vaw2.felecom.af/femwien

Bietet spezielle Beratung durch Frouenörzfinnen für Mädchen und iunge
Frauen bei Problemen wie Mens’rruofionsbeschwerden, Angst vor der
gynäkologischen Untersuchung, Fragen zur Verhütung etc.

Wo findest Du Frauen für Frauen?
KH Loinz - PAV ||

Hormonambulcmz der Gyn.—geburtshilfl. Abflg.
Konfokfperson: Sr. Isolde

Tel.: 801 10/2645 (tel. Voranmeldung erbeten)

Berah1ngszeifen:

jeden Dienstag von 13.00 - 16.00 Uhr

Sexualberofung für Mädchen und Burschen bis 18 Jahre. Kostenlose,
anonyme Beratungsstelle — Du brauchst keinen Krankenschein.

Wo findest Du uns?
Londeskronkenhous Bad Ischl

Gynäkologische Ambulanz
Dr. Mayersfroße 8-10, 4820 Bad lsch1

Berahmgszeifen:

ieden Montag von 14.00 — 16.00 Uhr
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GRA'HS

SELBST PROB!EREN

Nichts geht über die eigene Erfahrung.

, urchh/Delflel’felmdm "

Guischeine in Blockbuchstcuben ausfüllen.

An der gestrichel’ren Linie ousschneiden.

An die angegebene Adresse schicken.

@@@
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ichmöchteeine%Ä‘i‘hProbepackungund

%dieBroschüre„VomErwachsenwerden“zugeschicktbekommen.

Vorname,Name Straße,Nr. PLZ,Orr Geburtsdatum



Bi‘rfe

ausreichendfrcnlderen

JANSSEN-CILAG

z.Hd.Fr.JUHGMoritz

Pfarrgasse75,Postfach191

A-1232Wien



GUTSCHEIN

ichmöch’remehrüberCarefreeundInfimhygienewissen.

J0SendenSiemirbifledieBroschüre„Ichveränderemich"und

I

eineCarefreeProbepackung.

Vorname,Name Straße,Nr. PLZ,Ort Geburtsdatum



BH’re

ausreichendfronkieren

JANSSEN-CILAG

z.Hd.Fr.JuttaMoritz

Pforrgasse75,Postfach191

A—1232Wien
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